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Zielvereinbarung

Folgevereinbarung
der
Eigenverantwortliche Schule
	Staatliche Grundschule Wormstedt
99510 Wormstedt

Schulstraße 17 a


vertreten durch

Herrn Frank Gundermann
und dem
Staatlichen Schulamt Mittelthüringen
vertreten durch

Herrn Ralph Leipold
für den Zeitraum von 01.01.2015 bis 31.07.2018
Ziel 1 der Schule:
	 Unsere Schüler sind anderen Kulturen in Europa gegenüber aufgeschlossen und tolerant.


	Maßnahmen zur Zielerreichung
	beteiligte Personen
	zeitliche Planung

	·  Reflexion und Überarbeitung des 

         Konzeptes Europaschule mit den   

         Schülern und den Lehrern. 
   -     Einarbeitung des Konzeptes
         Europaschule in die Schillp

· Teilnahme am Netzwerk „Europaschulen“ 

· Einführung der Europäischen Viertelstunde , durch wöchentliche Einbettung aktueller Ereignisse Europas   (Europameisterschaften, politische Ereignisse, Künstler,…)in den Unterricht
· jährliche Durchführung des deutschland-weiten „Europatages“; Planung und Durchführung fächerbergreifender Projekte im Unterricht und im Ganztag; jede Klasse präsentiert ein Land

        Projekt „Europa im Hort“
· Erarbeitung und Umsetzung  eines    

         Partnerschaftsvertrages mit einer  

         litauischen Schule inklusive des Planes
         zu länderübergreifenden Projekten

· Teilnahme am Erasmusprojekt ab 2016
· Förderung individueller Beziehungen 

         zwischen Schülern der Partnerschulen 

         durch Hilfe bei Emailverkehr und beim

         Schreiben von Briefen
· Einbeziehung der Eltern durch Informationselternabende.
· Postkatenwettbewerb
Welche Klasse sendet die meisten Postkarten aus Ländern Europas an die Schule?
· Reflexion und Überarbeitung des 

         Fremdsprachenkonzeptes

· Umsetzung des überarbeiteten  Fremdsprachenkonzeptes

        Englischunterricht ab Klasse 1 
        Litauisch in der Schuleingangsphase 
        (fakultativ)

· Lernen am anderem Ort : Kurs mit Muttersprachler in Bad Sulza

· Regelmäßige Reflexion aller Maßnahmen sowie deren Dokumentation in der Schulchronik
	-SL/Kollegium

-SL
-Kollegium/Schüler
-KL und Eltern
-SL/ 
-Fachlehrer HSK
-SL
Einbeziehung  Horterzieher,
Fremdsprachenlehrer
-Hort Frau Steinhäuser
-Fremdsprachenlehrer

-SL
-Frau Dambrauskaite

-Schüler
-Schulleitung
-Frau Dambrauskaite

-Fremdsprachenlehrer

-Medienkunde Kl. 4

-Klassenlehrer/Eltern
-Schüler/Eltern

-Fremdsprachenlehrer

-Frau Dambraskaite
-Klasse3 

und Fremdsprachenlehrer

-Schulleitung
	-jährlich
-ab Schuljahr 2014/15

-laufend
-ab Schuljahr 2014/15

 laufend

-Dezember 2014 bis

 Juli 2019

-ab 2015

-jährlich
-laufend

-freitags wöchentlich
-bis 2/2016

-laufend

-laufend

-laufend

-laufend

-2 Tage im Schuljahr

-laufend
-September/Oktober

-laufend


Unterstützung der Schule zur Zielerreichung durch das Staatliche Schulamt:

	Maßnahmen zur Unterstützung
	beteiligte Personen
	zeitliche Planung

	-Absicherung der Finanzierung des  

 Unterrichts  Litauisch über „Geld statt  

 Stellen“
-personelle Absicherung des 

 Englischunterrichtes ab Kl.1

- Unterstützung beim Ausfüllen der  

  Formulare und Anträge Erasmus+

	-Schulamt/TMBWK
-Schulamt 

 Mitarbeiter Referat 5 

-Frau Mucke (TMBWK)


	-jährlich
-jährlich

-jährlich


Messbarkeit der Zielerreichung:
	Qualitätskriterien
	Indikatoren

	· Förderung der fremdsprachlichen Kompetenz der SuS
· Umsetzung des Sprachenkonzepts 

· fächerübergreifende Projekte

· Erziehung zu Offenheit und Toleranz gegenüber anderen Kulturen
· Dokumentation

· Kooperation und Kommunikation


	-Konzept vorhanden, erarbeitet mit allen 
 Kollegen

-Kriterien des TMBWK Europaschule  

 2015/2018 werden erfüllt.
-Bestätigung des Titels durch TMBWK 

   2015 und 2018     

-Englisch ab Klasse 1 und Litauisch ab Klasse 2

werden unterrichtet

-im Schillp fest verankert

-Einbettung aktueller Ereignisse Europas   (Europameisterschaften, politische Ereignisse, 

  Künstler,…)

-Es existiert eine Schulchronik, in der alle Ereignisse und Maßnahmen dokumentiert sind.
Eltern werden in den Prozess einbezogen


Überprüfung der Zielerreichung durch das Staatliche Schulamt:

	Methoden/Formen
	beteiligte Personen
	zeitliche Planung

	Einsichtnahme in die Dokumentation
Unterrichtsbesuche

Bilanzgespräch
	Verantwortliche Referenten des SSA
	Nach Ablauf der Zielvereinbarung
Juli 2018


Ziel 2 der Schule: Staatliche Grundschule Wormstedt

	Alle Pädagogen fördern die Entwicklung der Lernkompetenz der Schüler, indem sie  die schulinterne Lehr- und Lernplanung umsetzen sowie den Lernprozess der Schüler individualisieren.


	Maßnahmen zur Zielerreichung
	beteiligte Personen
	zeitliche Planung

	1.Weiterarbeit am Schillp in FK
· Reflexion/ Überarbeitung der Schilp
      -   Zusammentragen aller bereits 

          vermittelten Methoden in den 

          einzelnen Klassenstufen sowie deren 

          Ergänzung (z.B schulinterne Übersicht 
          zur naturwissenschaftlichen  

           Kompetenzen)
· Erarbeitung eines Methodenkatalogs für die Doppeljahrgangsstufen sowie dessen Einarbeitung in die Schillp

· verbindliches Methodentraining für die
    Schuleingangsphase
· Absprache mit Regelschule zum 

           Methodenkatalog

2.Arbeit an einheitlichen Bewertungskriterien
        (Schulbericht)
· Festlegung einheitlicher, transparenter, kompetenzorientierter Bewertungskriterien und deren Verschriftlichung
· Anwendung der Bewertungskriterien durch alle Lehrer und Schüler 

· Befähigung der SuS zur Selbsteinschätzung mittels dafür erarbeiteter Bögen/ Reflexions-instrumente
· Information über Bewertungskriterien an die Eltern

· Erstellung eines schulinterne

Formulars für die Bemerkungen zur LE 

· Nutzung der Instrumente für die Gespräche zur Lernentwicklung
3.Individualisierung von Lernprozessen
· Teilnahme von Kollegen an zentraler Fortbildung zur  Individualisierung des Lernprozesses in thematischen Netzwerken

· Durchführung von schulinterner Fortbildung zum Thema Individualisierung

· Verstärkte Arbeit in Fachkonferenzen zur Umsetzung von Möglichkeiten der Individualisierung/ Differenzierung im GU
· Verstärkte Berücksichtigung der Individualisierung bei der Erstellung von Förderplänen

· Verstärkte Zusammenarbeit mit Lehrern im GU sowie MSD und
Verankerung der Absprachezeiten  

· Umsetzung der Ergebnisse im offenen Unterricht sowie in fächerübergreifenden Projekten

· Kooperationsvereinbarung mit 

Kindertagesstätten zur Individualisierung des Übertritts 

	-alle Pädagogen und
SL

-alle Pädagogen 

-Lehrer Seph

-Frau Rilling/Frau  Dr.Liebert
-SL

-Kollegium
-Klassenlehrer
-Kollegium/MSD

-Kollegium
-Kollegium
-Steuergruppe
-Klassenleiter/MSD
-Kollegium

-Steuergruppe
	-2.HJ 2015/16

-2018

-Juni 2015

-2015 bis 2016

-laufend

-jährlich in der

 Vorbereitungswoche

-jährliche Fachkonferenz
-September 

-laufend

-laufend
-im Oktober jeden Jahres
-im August jeden Jahres
-Nach Jahresarbeitsplan

-jährlich November


Unterstützung der Schule zur Zielerreichung durch das Staatliche Schulamt:

	Maßnahmen zur Unterstützung
	beteiligte Personen
	zeitliche Planung

	Prozessbegleitung durch Weiterbildung
Unterstützung bei der Organisation von schulinterner Fortbildung zu Themen wie Individualisierung, Differenzierung im GU


	Frau Anke Pfarre
Berater USYS des SSA
	-bis Ende der 

 Zielvereinbarung


Messbarkeit der Zielerreichung:
	Qualitätskriterien
	Indikatoren

	-Schulinterne Lehr- und Lernplanung
-Methodenkatalog ist verbindliches 

 Arbeitsinstrument

-Individualisierung des Lernprozesses in 

 allen Klassenstufen

-fächerübergreifendes Arbeiten
	-Schillp gemeinsam erarbeitet,

 Erzieher sind beteiligt

-Schillp liegt jedem Kollegen vor

-Methodenkatalog liegt vor

-ist Bestandteil der Schillp

-Schüler wenden Methoden im Unterricht an

-Förderpläne liegen vor

-gemeinsame Planung des Unterrichtes  

 MSD/Lehrer

-im Stundenplan verankerte  Planungs- und  

 Absprachezeiten

-schulinternes Formular „Bemerkungen zur 

 Lernentwicklung“ liegt vor

-differenzierte Unterrichtsgestaltung

-kompetenzorientierte Bewertungskriterien liegen vor

-gemeinsame Planung und Vorbereitung von    

 Unterrichtseinheiten und Projekten

-Verankerung im Schuljahresarbeitsplan


Überprüfung der Zielerreichung durch das Staatliche Schulamt:

	Methoden/Formen
	beteiligte Personen
	zeitliche Planung

	Einsichtnahme in die Dokumentation

Unterrichtsbesuche

Bilanzgespräch
	Verantwortliche Referenten des SSA
	Nach Ablauf der Zielvereinbarung

Juli 2018


Zustimmung zur Zielvereinbarung:

Wir sind mit dem Inhalt dieser Zielvereinbarung einverstanden.

Ort und Datum: __________________________

________________________________
____________________________________
Schulleiter(in) o.V.i.





Vertreter des Staatlichen Schulamts
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